
Stadtentwicklungskonzept Markgröningen - 
Handlungsfeld: Bildung, Freizeit und 
Soziales Miteinander

Innenstadt + Stadtteilzentren als Ort des 
Aufenthalts und Zusammenkommens
Ich würde mir ein attraktives Plätzchen evtl mit Treffpunkt in 
der ehemaligen VR Bank für die Bevölkerung beim Rathaus 
wünschen, was für unseren sozialen Austausch aller Genera-
tionen und Geselligkeit eine enorme Wichtigkeit hätte.

Skatepark
Der Skatepark unterhalb der BMXbahn ist Baufällig und die An-
ordnung der Gerâte macht keinen Spaß. Hier sollte der Boden 
erneuert,  bzw geglättet werden und durch wenige größere,  
längere Quaterpipes und Grindboxen erneuert werden.  

Denkbar wäre auch eine Miniramp in einer Größe und Breite, (> 
10m) wie sie hier im um Umkreis nicht vorhanden ist (vgl Euro-
papark KA)

Förderung kleiner Cafés in den Stadteilen
Ansiedlung kleiner Cafés in Wohngebieten, z.B. Auf Hart, Lan-
dern, Wohngebiet Richtung Möglingen. Möglichkeiten zur 
Kommunikation stärken das Miteinander, generationenübergrei-
fend. Solche Cafés wären attraktiv als sonntägliches Ziel für 
alle, sowohl Familien mit Kind als auch für Senioren.

Attraktivierung Innenstadt Uri
Möglichkeit, ein Café o.ä. anzusiedeln, evtl. freie Flächen der 
alten Volksbank?



Ehrenamt

"Markgröningen Aktiv" und "Bürgerforum Unterriexingen" im All-
gemeinen, sowie z.B. die Verkehrsinitiative , Sportvereine, 
Landfrauen etc. haben seit vielen Jahren viele Ideen und ma-
chen Projekte, die das Miteinander fördern. Diese Vereine soll-
ten unbedingt in die Planungen einbezogen werden. Abgese-
hen davon ist auch hier das Thema "Wertschätzung" anzuwen-
den.

1 Tag Ehrenamtsbörse veranstalten, um alle Mög-
lichkeiten vorzustellen, wo und wie man sich im 
Ehrenamt einbringen kann. Evtl. 1 Person im Rat-
haus als Ansprechpartner benennen.

Freizeitangebote
Einen attraktiven Platz zum Aufenthalt für Jugend-
liche schaffen. Diese lungern aus Mangel an Al-
ternativen oft vor den Discountern oder auf Spiel-
plätzen rum. Ggf. Abholung durch einen Jugend-
sozialarbeiter

Das Schwimmbad in Markgröningen soll erhalten bleiben und 
gerne unter der Woche einen offenen Abend haben, wo jeder 
kommen darf zum schwimmen !!!!!



Sicherer Zugang zum Fußballplatz im Glemstal – 
auch für Radfahrer und Fußgänger
Fußgänger, Radfahrer und Autos teilen sich die teils enge und 
unübersichtliche Straße. Ist ein (alternativer) Fahradweg/Wan-
derweg möglich?

Den Steinbruch am Wochenende erlebbar machen
Zum Beispiel durch Skybridge oder innovative Sportarten wie 
Ziplines oder einen Kletterpark

Badesee
Gibt es Flächen, die sich für einen Badesee eigenen könnten? 
Zum Beispiel am Leudelsbach

Kleiner Freizeitpark
Es wäre wichtig, mehr Freizeitangebote in Markgröningen zu 
schaffen! Ein kleiner Freizeitpark, der im Sommer wie auch im 
Winter Angebote für Kinder und Erwachsene anbieten könnte, 
wäre fantastisch!

Kommentar: Super! Bitte unbedingt aufnehmen!

Kommentar: Wir haben so eine Vielfalt an Vereinen - brauchen wir so etwas 
wirklich? Ein Freizeitpark kostet immer Eintritt und die Getränke/Essen sind 
meist überteuert und schlecht.... 

Schwimmbad
Zumindest perspektivisch wäre ein Freibad für Markgröningen 
attraktiv. Auch aus dem Umkreis würden sich Besucher einfin-
den. Ein Freibad zieht im Sommer auch nicht nur reine 
Schwimmer an.



Informationen über das Stadtbad bereitstellen…

Bis mir meine Frau davon erzählt hat, wusste ich (zugezogen) 
nicht, dass Markgröningen ein Schwimmbad hat. Oder hatte? 
Ich weiß nicht, aber anderen geht es scheinbar ähnlich.

Entwicklung Fußballplatz.
Ein Wasserspielplatz (Vorbild Illingen) wäre wünschenswert, 
vielleicht im Bereich des bestehenden Spielplatzes Benzberg, 
da wären Schulen und Parkplätze in der Nähe.Glemstal nicht 
mehr bewirtet wird und dort auch keine Beleuchtung gewähr-
leistet ist fehlt letztlich ein repräsentativer Spielplatz für den 
Fußballverein. Die bisher möglichen Nutzungszeiten der Plätze 
decken nicht mehr den Bedarf.

Kommentar: Im Vergleich zu Markgröningen stechen die Spielplätze von As-
perg hervor. Dort gibt es moderne, große Spielplätze mit attraktiveren Gerä-
ten, so dass unser Kind lieber nach Asperg fahren möchte als hier zum Spiel-
platz zu laufen.



Bildungsangebote

Neue Landern-Schule
Man sollte diese auf dem jetzigen Schulhof bauen. Dadurch 
bräuchte man kein Provisorium. Wenn dann das alte Gebäude 
abgerissen wird, gibt es Platz für einen neuen Schulhof, der 
dann auch vom Kindergarten Sudetenstr. benutzt werden kann.

Sicherstellung zuverlässiger Kinderbetreuung
Regelmäßige Notbetreuung in Kitas degradiert sie zu einer Auf-
bewahrungseinrichtung für Berufstätige, bei denen nicht mehr 
das Umgehen der Kinder miteinander im Vordergrund steht.

In der Kita wird das Fundament für die Bildung gelegt, es muss 
eine zuverlässige Betreuung geschaffen werden (mehr Stellen 
für Erzieher schaffen)

Engagement und Mitbestimmung 
der Jugend

Um sich zu engagieren muss die Jugend informiert sein. Das 
passiert nicht über die "Markgröninger Nachrichten", sondern 
über zielgruppengerechte Kanäle. Eine Ansprache über den 
Klassenlehrer kann nicht so durchdringen wie "coole" Informati-
onsangebote per App, auf Instagram, TikTok.

Gleichzeitig muss auf den Kanälen junger Content geboten 
werden.



SONSTIGE ANREGUNGEN

Toiletten im Rathaus für Besucher/Touristen
Unsere öffentlichen Toiletten sind eine Zumutung. Wir kön-
nen uns kein halbwegs schönes stilles Örtchen leisten, weder 
im Rathaus noch in unseren Schulen.
Da träumen Menschen von einem Freizeitpark, Freibad/Bade-
see, Skatepark, einem Café für größere Gruppen ... alles schön 
und gut: wir können uns das schlichtweg nicht leisten! Wir kön-
nen es auch nicht instand halten. Unser Bauhof ist überlastet 
mit dem was wir haben (Personalmangel!!!!!), unsere finanziel-
len Mittel geben keine Erneuerung der Infrastruktur her... Wir 
träumen von einer Kür in Weltmeisterniveau können aber 
nicht mal die Pflicht auf Baden-Württemberg-Niveau erfül-
len...
Jeder Bürger kann nur das Bauen/sich das Leisten was sein 
Konto hergibt; vielleicht sollte die Stadt auch so 
wirtschaften .... .

Schultoiletten
Im Workshop mit den Jugendlichen haben sich diese saubere 
Schultoiletten gewünscht. (gefordert!)

Mich hat diese Aussage erschüttert!

Saubere Toiletten sind für mich eine Selbstverständlichkeit die 
die Gesellschaft für unsere Kinder zu leisten hat.
Für mich muss deren Sanierung und permanente Instandhal-
tung auf der TO DO Liste der Stadt oben stehen!oiletten im 
Rathaus für Besucher/Touristen
Unsere öffentlichen Toiletten sind eine Zumutung. Wir kön-
nen uns kein halbwegs schönes stilles Örtchen leisten, weder 
im Rathaus noch in unseren Schulen.



Da träumen Menschen von einem Freizeitpark, Freibad/Bade-
see, Skatepark, einem Café für größere Gruppen ... alles schön 
und gut: wir können uns das schlichtweg nicht leisten! Wir kön-
nen es auch nicht instand halten. Unser Bauhof ist überlastet 
mit dem was wir haben (Personalmangel!!!!!), unsere finanziel-
len Mittel geben keine Erneuerung der Infrastruktur her... Wir 
träumen von einer Kür in Weltmeisterniveau können aber 
nicht mal die Pflicht auf Baden-Württemberg-Niveau erfül-
len...
Jeder Bürger kann nur das Bauen/sich das Leisten was sein 
Konto hergibt; vielleicht sollte die Stadt auch so wirtschaften ….


